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Großherzo.qliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag, den 17. November 1885.

IV.  Guartal. Abonnements-Vorstellung.

in Lustspiel.
Lustspiel in vier Akten von Noderich Beuedir.

Regie: Director Hancke.

Personen:
Franziska Haiuwald, eine junge Wittwe Fräuleiu Hartmann.
Ernestine, ihre Freundin Fräulein Gläser.
Brömser, Gerichtsrat außer Diensten Herr Lange.
Karl Fichtenau, seiu Neffe Herr Paul.
Bergheim, Musikdirektor Herr Prasch.
Doktor West, Advokat Herr Beuedict.
Frau Waltrop , Hausbesitzeritt Frau Grösser.
Agnes, ihre Nichte Frau Prasch.
Tümpel, Aufwärter Herr Morgenweg.
Luchs, Diener bei Frau Haiuwald Herr Ludwig.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gcgcn halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : U Uhr.

Unpäßlich : Fräuleiu Fritsch.

Preise der Plätze (für Werktage):
Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf.
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 60 „
Fremden!ogx im Parterre 2 „ 60 „
LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 .. 50 ..

Balkon-Stchplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .—Pf.
2 „ 50 „
2 „ n
2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen  III.  Rangs . .
III.  Rang . Sitzplätze.
III.  Rang . Stehplätze.
IV.  Rang . Mitte . .
IV.  Rang . Seite

IM .50 Pf.
l n ii
- „ 80 „
~ ii ^ 0 „
- 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  1l —1 Uhr und au der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3— IL Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis 4/* Stuude vor Aufang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wolleu gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1886 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens1. Dezemberd. I . bei der Großherzoglichen Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1886 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. f. w. wollen nach dem 1. Dezember an die Groscherzogliche Hoftheater-Ver-
waltung gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1886 ein neues Jahres -Abonuement
auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezemberd. I . Unterzeichnungslisten vorlegen.

Karlsruhe, den 27. Oktober 1885.
General-Dircktion des Großh. Hoftheatcrs.

Mittwoch , den 18. November. Theater in Laden: 5. Abonnements-Vorstellung.
Jphigenia in Aulis.  Große Oper mit Ballet in drei Akten. Musik von Ritter von Gluck; uach

Rich. Wagner ' s Bearbeitung.

Donnerstag , den 19. November, IV. Quartal , Abonnements-Vorstellung.
Der Fechter von Ravenua.  Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Halm.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckcrci Nachdruckverboten.
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